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An die 
 
Präsidentin des Bundesrates 
Inge Posch-Gruska 
Parlament 
Dr. Karl Renner-Ring 3  
1017 Wien 
 
 
 
EU; Subsidiaritätsprüfung des Oö. Landtags; 
Mitteilung der Kommission "Die Grundsätze der 
Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit: 
Stärkung ihrer Rolle bei der Politikgestaltung 
der EU"; COM(2018) 703 final vom 23. Oktober 
2018; Stellungnahme des Oö. Landtags 
 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Im Rahmen der Subsidiaritätsprüfung des Oö. Landtags hat der Ausschuss für Wirtschaft und 

EU-Angelegenheiten in seiner Sitzung am 22. November 2018 eine Subsidiaritätsstellungnahme 

beschlossen, welche wir Ihnen in der Beilage übermitteln. Konkret handelt es sich dabei um 

folgendes Kommissionsdokument: 

 

"Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Europäischen Rat, den Rat, 

den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen 

Die Grundsätze der Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit: Stärkung ihrer Rolle bei der 

Politikgestaltung der EU" 

COM(2018) 703 final vom 23. Oktober 2018 

 

Zusammenfassend begrüßt der Ausschuss für Wirtschaft und EU-Angelegenheiten die 

Wertschätzung, die die Europäische Kommission in der vorliegenden Mitteilung gegenüber den 

Prinzipien der Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit äußert und sieht dies als Beleg für die 

Richtigkeit seiner bisherigen Kontrollarbeit zur Einhaltung dieser Grundsätze. Das Vorhaben der 

Kommission, die Rolle von Subsidiarität und Verhältnismäßigkeit im europäischen 

Rechtsetzungsprozess künftig zu stärken, wird ebenso positiv beurteilt wie die Anerkennung der 

Wichtigkeit der Einbindung der nationalen und regionalen Behörden und Parlamente. 

Nichtsdestotrotz verbleiben mehrere im aktuellen Reflexionsprozess zur Zukunft der Union 

geäußerte und wohlbegründete Positionen des Oö. Landtags sowie der österreichischen Länder, 

welche noch offen sind und deren Verwirklichung abermals eingefordert wird. 

 

Geschäftszeichen: 
L-2013-317723/432-Stw 
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Bearbeiter: Mag. Martin Steinwendner, LL.M.  
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Fax: (+43 732) 77 20 - 21 17 13 
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Linz, 26. November 2018 
 
 

Oberösterreichische Landtagsdirektion 
4021 Linz  •  Landhausplatz 1 
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Der Bundesrat wird gebeten, die Stellungnahme in seinen Beratungen zu berücksichtigen. 

 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

Der Landtagsdirektor: 

 
 
 
 
 
(Wolfgang Steiner) 
 

 

Beilage 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: 
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: www.land-oberoesterreich.gv.at/landtag-datenschutz 
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Oberösterreichische Landtagsdirektion, Landhausplatz 1, 
4021 Linz, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an. 

 

65/SLT-BR/2018 - Stellungnahme des Landtages2 von 2

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich.
www.parlament.gv.at

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/landtag-datenschutz

		2018-11-26T09:53:22+0100




